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 Der Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für das Sachgebiet Asylwesen  
 

Flüchtlings- und Integrationsberater (m/w/d)  
 
in Teilzeit/Vollzeit, befristet bis 31.12.2026. 
 
Aufgabenbereich: 
Beratung der Geflüchteten zumeist vor Ort in den jeweiligen Unterkünften innerhalb 
des Landkreisgebietes mit den Aufgabenschwerpunkten: 
 
 Förderung des gegenseitigen Verständnisses und der wechselseitigen Akzeptanz 

zwischen Zugewanderten sowohl in den Unterkünften als auch im Gemeinwesen 
 Erstorientierung in den Unterkünften und im Alltag 
 Konfliktbewältigung in den Unterkünften und im sozialen Umfeld 
 Eröffnung und Verbesserung der Integrationschancen unter Berücksichtigung des 

Prinzips „Fördern und Fordern“ 
 Förderung der Partizipation und Chancengleichheit von Menschen mit 

Migrationsgeschichte in allen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens 
 Unterstützung bei der Erstorientierung und Hilfe für Selbsthilfe durch Information, 

Aufklärung und gegebenenfalls Vermittlung an spezialisierte Beratungsstellen in 
den Bereichen 
- Bewältigung des Alltags (insbesondere durch die finanzielle Absicherung des 

Lebensunterhalts und der Wohnungssuche) 
- Krankheiten (insbesondere bei seelischen Erkrankungen) und bei Behinderung 
- Berufliche Integration sowie Hinweise für zu beratende Personen, die Zugang 

zum Arbeitsmarkt haben, auf Beratungsangebote der Agenturen für Arbeit und 
entsprechende Vermittlungsmöglichkeiten 

- Kinderbetreuungsangebote und schulische Weiterbildung von Kindern und 
Jugendlichen 

- Möglichkeiten des Schutzes gegen Gewalt 
- Bund-Länder-Programme REAG (Reisebeihilfe) und GARP (Startbeihilfe) 

 Mitarbeit bei der Organisation von Schulungs- und Informationsveranstaltungen 
 

Wir erwarten: 
 Ein abgeschlossenes Studium (bzw. einen zeitnahen Abschluss) als 

Sozialpädagoge (m/w/d) oder eine gleichwertige Befähigung z. B. durch in der 
Berufspraxis erworbene Kenntnisse 

 Interesse und/oder Erfahrung in der Arbeit für Menschen mit Migrationshintergrund 
sowie generelles Verständnis für soziale Belange  

 Ein sicheres, situationsgerechtes und überzeugendes Auftreten, 
Kommunikationsfähigkeit, Empathie, Kooperations- und Teamfähigkeit  

 Schnelle Auffassungsgabe und sorgfältige selbständige Arbeitsweise 
 Entscheidungsfreude und Leistungsbereitschaft 
 Sichere Anwendung gängiger Standardsoftware  
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 Grundkenntnisse in Englisch und optimalerweise einer weiteren Fremdsprache 
 Fahrerlaubnis Klasse B und die Bereitschaft für Außendiensttätigkeiten bei Bedarf 

auch den privaten PKW – mit Reisekostenerstattung nach dem Bayerischen 
Reisekostengesetz- zu nutzen 

 
Wir bieten: 
 Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD) einschließlich der SuE-Zulage 
 Einen anspruchsvollen, verantwortungsvollen und zukunftssicheren Arbeitsplatz in 

einem engagiert arbeitenden Team  
 Gute Fortbildungsmöglichkeiten, eine gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

durch flexible Arbeits- und Arbeitszeitorganisation  
 Sehr gute infrastrukturelle Rahmenbedingungen sowie alle üblichen 

Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 
 Eine Betreuungsmöglichkeit für Kinder vom 1. bis zur Vollendung des 3. 

Lebensjahres 
 Kostenfreie Parkmöglichkeiten 
 
 
Der Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen fördert aktiv die Gleichstellung aller 
Bewerber (m/w/d). 
 
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Interessenten (m/w/d) werden gebeten, sich bis spätestens 01.12.2025 mit 
vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, einschlägige Abschluss- und 
Arbeitszeugnisse, etc.) per E-Mail als PDF-Datei an personalstelle@lra-toelz.de oder 
postalisch zu bewerben beim  
 

Landratsamt Bad Tölz – Wolfratshausen 
Personalverwaltung 

Prof.-Max-Lange-Platz 1 
83646 Bad Tölz 

 
 
Für Rückfragen steht Ihnen die Personalstelle des Landratsamtes jederzeit gerne zur 
Verfügung (Ansprechpartner: Herr Huber, Tel.: 08041/505-313).  
 
In fachlichen Fragen wenden Sie sich bitte an den Sachgebietsleiter Asylwesen, 
Herrn Andreas Baumann, Tel.: 08041/505-643. 

 


